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Das Jahr 2017 war für die Fußballabteilung ein Jahr, was wir nicht wieder erleben 
möchten. Der 1. April 2017, an dem wir plötzlich und unerwartet unseren 
Fußballobmann und Freund Tobias Rosendahl verloren haben, war der schlimmste 
Tag, den unsere Abteilung je zu verkraften hatte. Wir danken Tobias für seinen 
aufopferungsvollen Einsatz und seine riesengroße Leidenschaft, mit der er immer 
alles in seiner Macht stehende getan hat, damit es “seinen“ Fußballern gut geht. 
Tobias wird uns in bester Erinnerung bleiben, er behält immer seinen Platz in 
unserer Mitte. 
 

Sportlich hatte das Jahr Licht und Schatten. Auf der Weihnachtsfeier Ende 2016 
wurden Carsten Jarck als Fußballer des Jahres und Christoph Löh als Newcomer 
des Jahres 2016 geehrt. Das Samtgemeinde-Hallenturnier Anfang Januar 
beendeten wir als Gastgeber auf dem dritten Platz. Bei den 
Hallenkreismeisterschaften waren wir nicht vertreten, da es dieses Mal ein kleines 
Teilnehmerfeld gab, bei dem nur die besten acht der Kreisliga den 
Hallenkreismeister ausspielten. 
 

Vom vorletzten Tabellenplatz und mit zunächst nur einem Punkt Rückstand auf das 
vermeintlich rettende Ufer startete die I. Herren Ende Februar in das Fußballjahr 
2017. Ende März war dieses Ufer bereits 7 Punkte entfernt und es gab kaum noch 
jemanden, der an den Klassenerhalt in der Kreisliga geglaubt hätte. Nach dem 
Schock des 01. April nahm die Mannschaft sich vor, jetzt erst recht für Tobias zu 
kämpfen, und für ihn das nunmehr unmöglich scheinende doch noch zu schaffen. 
Mit einer überragenden Moral und einem unbändigen Willen auf der Zielgeraden 
der Saison schüttelten unsere Jungs die Verunsicherung langsam ab und sicherten 
sich am letzten Spieltag tatsächlich doch noch den Verbleib in der Kreisliga. 
Respekt und Anerkennung für diese Leistung! Ein großer Dank gilt auch unserem 

 



 

Trainergespann Jens Hitzwebel und Arne Müller, die uns im Sommer verlassen 
haben, für vier Jahre hervorragende Arbeit, Einsatz und Engagement für unseren 
Verein! 
 

Auch die II. Herren, die in den letzten Spielzeiten schon stets gute Leistungen 
zeigte und den Aufstieg in die 2. Kreisklasse nur knapp verpasste, nahm sich vor, 
für Tobias zum Abschied das große Ziel nun zu erreichen. Daher war dieses Mal 
kein Platz für Konzentrationsschwächen zum Ende der Saison und die Truppe um 
Trainer Michael Mattern und Lars Wagenknecht stieg hochverdient als Meister der 
3. Kreisklasse auf. Glückwunsch zu dieser tollen Leistung und der super 
erfolgreichen Saison. Bei der Saisonabschlussfeier Anfang Juni bekamen die Jungs 
ihre Medaillen von Staffelleiter Hannes Menck überreicht. 

 

Bei der I. Herren ist seit dem Sommer mit Stefan „Drago“ 
Draack ein alter Bekannter zum MTV zurückgekehrt und hat 
mit Dennis Buck zusammen das Zepter an der Außenlinie 
übernommen. Drago hat zuletzt die Damen des FC 
Oste/Oldendorf in der Niedersachsenliga trainiert und war 
erster Vorsitzender des FC Oste/Oldendorf. Vielen Dank an 
Dennis, der sich Anfang April kurzfristig bereit erklärt hat, die 
noch bestehende Lücke neben Drago zu schließen. 

 

Der Brödenfeldt-Cup stand wettertechnisch unter keinem guten Stern, was sich 
leider auch in den Zuschauerzahlen wiederspiegelte. Die Spiele des dritten 
Gruppenspieltages am Mittwoch mussten sogar ganz abgesagt werden und wurden 
mit 0-0 gewertet. Unsere Mannschaft, ein Mix aus I. und II. Herren in der 
Findungsphase unter dem neuen Trainer konnte gegen Drochtersen/Assel III aus 
der Bezirksliga ein achtbares 0-0 erspielen, verlor im zweiten Gruppenspiel 0-4 
gegen den späteren Sieger TSV Wiepenkathen (ebenfalls Bezirksliga) und gewann 
zum Abschluss das Spiel um Platz 5 gegen den FC Oste/Oldendorf II, bei dem 
unser alter Trainer Jens Hitzwebel an der Seitenlinie stand, mit 5-4. Turniersieger 
wurde, wie gesagt, der TSV Wiepenkathen, der im Elfmeterschießen gegen den 
MTV Hammah das glücklichere Ende für sich hatte, das Spiel um Platz drei gewann 
der SV Drochtersen/Assel III gegen Mulsum/Kutenholz mit 4-2 durch. 
 

Positiv wie erfreulich war, dass insgesamt elf Spieler aus der Jugend in den 
Herrenbereich hoch gekommen sind und sich teilweise bereits als Stammspieler in 
den Herrenmannschaften etablieren konnten. Ein besonderer Dank gilt Felix 
Matheke, der nicht nur Jugendrainer, Schiedsrichter und Mannschaftsführer beim 
MTV ist, sondern sich stets bereit erklärt zu helfen, wenn Hilfe benötigt wird. Im 
letzten Sommer hat er sich zusätzlich ganz toll um den Übergang der Jugendlichen 
in den Herrenbereich gekümmert. Dank in diesem Zusammenhang natürlich auch 
an Stefan Wehber, der mit Felix zusammen als Trainergespann die U19 zu einer 
grandiosen Rückrunde und dem Pokalsieg geführt hat. 



Sehr erfreulich ist auch die Zusammenarbeit und das Miteinander zwischen der 
ersten und zweiten Herrenmannschaft. Die Kommunikation funktioniert super und 
die Spieler helfen wie selbstverständlich auch in der jeweils anderen Mannschaft 
aus. Das war vor Jahren noch ganz anders, darf jetzt aber gerne weiter so bleiben. 
 

Nicht so positiv war, dass schon in der Saisonvorbereitung das Ziel, halbwegs 
verletzungsfrei durch die Saison zu kommen, durch Rückschläge in die Ferne 
rückte. Die Kreuzbandrisse von Daniel Helling und Kevin Hinsch, sowie längere 
Verletzungen von Carsten Jarck waren nicht das, was man sich erhofft hatte. Auch 
die Schließung unseres Vereinslokals Gasthaus Witt fiel schwer. Wir bedanken uns 
bei Hanne & Friedo für viele schöne Stunden dort. Mit dem Gasthof Hellwege 
haben wir mittlerweile ein „neues Zuhause“ gefunden und sowohl die Spieler, als 
auch der neue Vereinswirt sind mit der neuen Situation sehr zufrieden. 
 

Abschließend ganz herzlich bedanken möchte ich für den Einsatz und das 
Engagement des Förderkreis-Teams, ohne das unsere Heimspiele recht trostlos 
wären, bei unseren Platzwarten Willi von Holt und Klaus Peters, die unsere Plätze 
immer gut in Schuss halten und bei Jochen Hartlef, der sich auch mit darum 
kümmert, dass unsere Anlage gut in Schuss ist. Weiterhin danke ich unseren 
Schiedsrichtern Heinz Bialdiger, Jannik Düe, Felix Matheke, Kai Moritz und Jan-
Hendrik Müller für ihren Einsatz, sowie ALLEN  Helferinnen und Helfern rund um die 
Fußballabteilung und den Waldsportplatz, die im Jahr 2017 mitgeholfen haben, 
dass der Betrieb auf unserer wunderschönen Anlage so gut funktionieren konnte.  
Großer Dank gilt auch allen Sponsoren für ihre Unterstützung, ohne die viele Dinge 
auch im letzten Jahr nicht möglich gewesen wären. 
 

Ich wünsche allen Sportlerinnen und Sportlern, sowie allen Ehrenamtlich tätigen ein 
erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2018! 
 

Euer Mirko Burfeindt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Foto: MTV) 

02. April 2017 

Waldsportplatz Himmelpforten 
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Jahresbericht der I. Herrenmannschaft 
(Fußballabteilung) 

 
 
Abschlusstabelle:   14. Platz in der Kreisliga Stade 
(2016/2017)  30 Punkte, 48:75 Tore 
 
Trainer:    Jens Hitzwebel (bis 06/2017) 
   Stefan Draack (ab 07/2017) 
 

Co-Trainer:   Arne Müller (bis 06/2017) 
   Dennis Buck (ab 07/2017) 
 

Betreuer:   Rolf Quadt 
 
Sponsoren: 
 

Trikots:    Mühlenapotheke Himmelpforten, H. M. Schulze 
 

Trainingsanzüge:  Generali Versicherung Tobias Rosendahl 

 
 
Sportlich war das Jahr für die I. Herrenmannschaft erneut eher durchwachsen. 
Nach dem letzten Spieltag im Dezember 2016 titelte das Tageblatt sogar 
„Himmelpforten ist am Boden“. Mit 12 Punkten aus 18 Spielen und dem vorletzten 
Tabellenplatz stand für die Rückrunde wieder „nur“ das Ziel Klassenerhalt auf dem 
Plan. In den ersten vier Spielen des Jahres gab es neben zwei Niederlagen zwar 
auch zwei Unentschieden,    u. a. fehlte im Heimspiel gegen Tabellenführer TSV 
Apensen nur eine Minute zum Sieg, aber die dringend benötigten „Dreier“ blieben 
aus. Ende März waren wir auf dem letzten Tabellenplatz angekommen und der 
Rückstand auf das „rettende“ Ufer betrug bereits 7 Punkte. 

 
Am 1. April dann der schwere Schock durch den Verlust unseres Fußballobmanns 
und Freundes Tobias. An Fußball spielen war an diesem Wochenende nicht mehr 
zu denken, das Spiel in Jork wurde abgesagt. Die Mannschaft traf sich stattdessen 
auf dem Waldsportplatz, um gemeinsam zu trauern. Bereits ein Wochenende 
später musste der Spielbetrieb weitergehen. Der Heimspieltag mit dem Spiel gegen 
den Deinster SV stand ganz im Zeichen des Abschiedes von Tobias. Dass mit 0-2 
verloren wurde, geriet an diesem Tag zur Nebensache. Im Anschluss nahm sich die 
Mannschaft vor, für Tobias zu kämpfen und den nicht mehr möglich scheinenden 
Klassenerhalt doch noch zu schaffen. Mit einer beeindruckenden Moral und einem 
unbändigen Willen holte das Team um Trainer Jens Hitzwebel aus den 
verbleibenden sieben Spielen im April und Mai 16 von 21 möglichen Punkten (!). 

 



 
Am letzten Spieltag fuhren Spieler und Fans gemeinsam mit dem Bus zum 
Auswärtsspiel nach Steinkirchen. Der 5-0 Sieg bei der SG Lühe brachte die letzte 
Gewissheit, dass der Verbleib in der Kreisliga doch noch geschafft werden konnte. 
Nun titelte das Tageblatt „Der MTV Himmelpforten rettet sich auf der Zielgeraden“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Himmelpfortener feiern den Klassenerhalt, der l ange Zeit in weiter Ferne war. 

(Foto: Lütje/Tageblatt) 
 

Nach der stimmungsvollen Busrückfahrt vom letzten Auswärtsspiel der Saison und 
unserer nicht weniger stimmungsvollen Saisonabschlussfeier haben uns das 
Trainergespann Jens Hitzwebel und Arne Müller nach vier Jahren, 39 Kreisliga-
Siegen, 34 Unentschieden und 194 erzielten MTV-Kreisliga-Toren wieder 
verlassen. Wir danken beiden für vier tolle Jahre und wünschen alles Gute für die 
Zukunft. 
 

Im Juli übernahmen Stefan „Drago“ Draack als Trainer und Dennis Buck als Co-
Trainer die Mannschaft. Bedingt durch den späten Termin der Mannschaftsfahrt 
konnte erst kurz vor dem Brödenfeldt-Cup (Infos zum Turnier siehe Vorbericht) in 
die Saisonvorbereitung gestartet werden. 
 

Die Saison 2017/2018 begann mit dem Ausscheiden aus dem Kreispokal mit 1-3 
bei Noki in Action. Fortan konnte sich also auf die Kreisliga konzentriert werden. 
Durch drei Siege und vier Unentschieden aus 13 Spielen war die Ausbeute in 
dieser Hinrunde zumindest besser, als in der Vorsaison. Bei 34 Gegentoren gibt es 
nur vier Mannschaften, die weniger Tore kassiert haben (Tabellenführer 
Bliedersdorf hat mit 27 die wenigsten Gegentreffer), allerdings haben wir mit nur 16 
geschossenen Toren die wenigsten Tore der Kreisligamannschaften erzielt. Zwar 
ist der letzte Tabellenplatz zur Winterpause nicht zufriedenstellend, aber durch die 
Tatsache, dass wir teilweise vier Spiele weniger gemacht haben, als andere 
Mannschaften, haben wir allein durch Punkte aus den Nachholspielen die Chance, 
wieder auf Platz 9 der Tabelle zu kommen. Die Aussichten sind also deutlich 
besser, als vor einem Jahr (auch wenn der Tabellenplatz schlechter ist). 
 

(Bericht: Mirko Burfeindt) 

 



Jahresbericht der II. Herrenmannschaft 
(Fußballabteilung) 

 
 
Abschlusstabelle:   1. Platz in der 3. Kreisklasse Stade 
(2016/2017)  58 Punkte, 60:20 Tore 
 
Trainer:    Michael Mattern 
 

Co-Trainer:   Lars Wagenknecht 
 

Betreuer:   Patrick Mattern 
 
Sponsoren: 
 

Trikots:    Gasthaus Witt Himmelpforten 
 

Trainingsanzüge:  Generali Versicherung Tobias Rosendahl 

 
 
Nach dem die II. Herrenmannschaft in den vorangegangenen Spielzeiten schon 
hervorragende Leistungen gezeigt und den Aufstieg nur knapp verpasst hat, 
belohnte sich die Truppe um das Trainergespann Mattern/Wagenknecht am Ende 
der Saison 2016/2017 als Meister mit dem hochverdienten Aufstieg in die 2. 
Kreisklasse. Auch bei der II. Herren entwickelte sich Anfang April ein zusätzlicher 
Wille, für Tobias den Aufstieg dieses Mal unbedingt schaffen zu wollen. 

 
Von Platz 2 mit nur einem Punkt Rückstand auf den Tabellenführer Eintracht 
Immenbeck III startete die Mannschaft in das Fußballjahr, blieb stets in Reichweite 
des Tabellenführers und verdrängte diesen durch einen Sieg im Nachholspiel 
gegen den TuS Jork II vor dem 25. und vorletzten Spieltag von der Spitze. An den 
letzten beiden Spieltagen brauchten unsere Jungs nicht mehr ran, die SG Lühe II 
und der VfL Horneburg II sind nicht angetreten und die Spiele wurden für den MTV 
II gewertet. Das darf allerdings die Meisterschaft der Mannschaft nicht schmälern, 
denn zum Einen haben die Verfolger die Punkte am letzten Spieltag auch ohne 
Antreten bekommen, zum Anderen hätten unsere Spieler die letzten Punkte auch 
selber auf dem Platz geholt. Daher waren sie auch ein bisschen enttäuscht, dass 
sie die Punkte nicht selber erspielen durften. 

 
Am Ende dieser herausragenden Saison standen 19 Siege, ein Unentschieden und 
lediglich 4 Niederlagen zu Buche, zudem hat der MTV II mit nur 20 Gegentoren die 
wenigsten Treffer in der Klasse kassiert.  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der Saisonabschlussfeier auf dem heimischen Wal dsportplatz wurde der frisch 
gebackene Meister von Staffelleiter Hannes Menck ge ehrt                 (Foto: Ralf Bartsch)  

 
Zur neuen Saison bekam auch die II. Mannschaft Zuwachs aus dem 
Jugendbereich, so konnten sich durch gute Leistungen in der Vorbereitung und der 
Hinrunde u. a. Pascal Gersonde, Marvin Henne, Joey Koch,  Jannik Kuhnke und 
Christian Vincent Strunk Einsätze in der Startelf erarbeiten. Zudem ist mit Andre 
Lünstedt ein alter MTVer aus Hamburg zurückgekommen und Simon Röther ist als 
Zugezogener aus der Pfalz zu uns gestoßen.  Sehr erfreulich ist auch, dass sich mit 
Mohammad Al Sharaa ein Flüchtling bei uns integrieren konnte und bereits mehrere 
Punktspieleinsätze auf dem Konto hat. 
 
Im Pokal (Kreisplakette) schied die II. Herren ebenfalls in der ersten Runde mit 2-4 
beim TuS Jork II aus. In der 2. Kreisklasse hat sich die Truppe als Aufsteiger gut 
geschlagen und holte 15 Punkte aus 13 Spielen. Das Trainer-Team hätte gerne 
noch den einen oder anderen möglich gewesenen Punkt mehr geholt, aber in der 
Rückrunde werden ja auch noch genug Punkte vergeben. 
 
Mit 22 Gegentoren wurden zwar schon zwei Tore mehr kassiert, als in der 
gesamten letzten Saison, aber man spielt schließlich auch eine Klasse höher und 
es gibt nur zwei Mannschaften, die weniger Gegentore bekommen haben. Die 
Abwehrleistung der Mannschaft gehört also zur Spitzengruppe der 2. Kreisklasse, 
nur in der Offensive gibt es noch Luft nach oben. Durch sieben Punkte Vorsprung 
auf die Abstiegsplätze hat man sich erstmal eine gute Ausgangsposition für das 
neue Jahr erarbeitet. 

(Bericht: Mirko Burfeindt) 

 


